
Vorschlagsliste


für die Verleihung des Feuerwehr-Ehrenzeichens nach langjähriger Dienstzeit
bei einer Freiwilligen Feuerwehr oder einer Werkfeuerwehr

Zu beachten sind das Gesetz über die Schaffung eines Feuerwehr-Ehrenzeichens in der Fassung der Bek. v. 01. 03. 1972
(BayRS 215-3-2-l) und die Bek. v. 23.01.1995 Nr. I D 1 - 0135.22/24 (AllMBl 1995 S. 83)

Als anrechenbare Dienstzeit gilt die Zeit der aktiven, ehrenamtlichen oder nebenberuflichen Dienstleistung bei einer Freiwilligen
Feuerwehr oder bei einer anerkannten Werkfeuerwehr. Die Dienstzeit muß ohne wesentliche Unterbrechung zurückgelegt sein;
Wehrdienst oder eine nachgewiesene Krankheit gelten nicht als Unterbrechung.

Das Feuerwehr-Ehrenzeichen für 25- und 40-jährige Dienstzeit wird nur bis zu einem Zeitpunkt von fünf Jahren nach dem 
Ausscheiden aus dem aktiven Dienst verliehen.

Die Verleihung von Feuerwehr-Ehrenzeichen für langjährige Dienstzeit können vorschlagen:

der Kommandant für die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr

die Gemeinden für die Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehren

das Landratsamt für den Kreisbrandrat, die Kreisbrandinspektoren und Kreisbrandmeister

der Betriebsleiter für Angehörige einer anerkannten Werkfeuerwehr.
Die Vorschläge der Kommandanten und der Betriebsleiter sind über die Gemeinden dem Landratsamt vorzulegen.

Die Gemeinde prüft, ob die Angaben über die Dienstzeit zutreffen und ob Versagungsgründe (Art.2 Abs.3 des Gesetzes) vorliegen. Die Prüfung ist auf dem Vorschlag zu bestätigen.


1.
Die Freiwillige Feuerwehr.........................................................................................


der Stadt/Gemeinde/des Marktes.............................................................................


schlägt die umstehend aufgeführten Feuerwehrleute zur Verleihung des Feuerwehr-
Ehrenzeichens vor.

Die Ehrenzeichen sollen überreicht werden in


........................................................................................................................................

Ort-Ortsteil
Datum     Uhrzeit

Ort der Verleihung(z.B. Feuerwehrhaus usw.)


........................................................................................................................................

(Ort, Datum)



(Kommandant)

2.
Die Angaben sind richtig. Die Vorschläge wurden nach Art. 2 Abs. 3 des Gesetzes über die Schaffung eines 

Feuerwehr-Ehrenzeichens geprüft. Versagensgründe liegen nicht vor.



..........................................................................................................................................................................................

(Ort, Datum)



(Bürgermeister)





4.
von den Vorschlägen Kenntnis genommen:





.............................................................




(Datum)
(Kreisbrandrat)



3.
	
	
	
	
	

	Landratsamt Rhön-Grabfeld
	
	     x Silber
	
	Listeneintrag:

	- Kreisbrandrat -
	
	
	
	

	Spörleinstraße  11
	
	     x Gold
	
	

	
	
	
	
	

	97616 Bad Neustadt a.d.Saale
	
	
	
	

	
	
	Urkunde:
	
	Verleihung:

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


Bitte alle Angaben in Maschinen- oder Druckschrift !!

	lfd.
	Vorname
	Feuerwehr
	Straße, Haus-Nr.
	Geburts-
	Dienstzeit  

	Nr.
	Nachname
	
	Wohnort
	datum
	von  /  bis

	
	Muster:
	
	
	
	

	11.
	Karl-Heinz
	Unterwaldbehrungen
	Salzforststraße  32
	01.02.34
	01.04.52 /

	
	Mustermann
	
	Hohenroth
	
	31.10.67

	
	
	Hohenroth
	
	
	01.11.67 /

	
	
	
	
	
	31.12.92

	
	
	
	
	
	

	01.
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	02.
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	03.
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	04.
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	05.
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	06.
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	07.
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	08.
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	09.
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	10.
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	11.
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	


